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SZENARIO PLANUNG 

Muster-Leitfaden 

 
Dieser Leitfaden dient ausschließlich zu Informationszwecken und erhebt keinen Anspruch 

auf Vollständigkeit oder Fehlerfreiheit. Die Nutzung der enthaltenen Informationen erfolgt 

auf eigenes Risiko. Dieser Leitfaden ersetzt keine fachliche Beratung; es wird empfohlen, bei 
spezifischen Anliegen professionellen Rat einzuholen. Die im Leitfaden beschriebenen 

Methoden und Vorgehensweisen garantieren nicht den Erfolg und sollten unter 

Berücksichtigung individueller Umstände angewendet werden. 
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Schritt 1: Zielsetzung definieren 

 Ziel klarstellen: 

Was möchtest du mit der Szenario-Planung erreichen? (z.B. Vorbereitung auf Branchenveränderungen, 

Risikomanagement, Entdeckung neuer Geschäftschancen) 

 Erwartungen festlegen:  

Welche Ergebnisse erwartest du von der Szenario-Planung? 

 

Schritt 2: Schlüsselfaktoren und Trends identifizieren 

 Umweltanalyse:  

Untersuchung von politischen, ökonomischen, sozialen, technologischen, ökologischen und rechtlichen 

Faktoren (PESTEL-Analyse). 

 Marktanalyse:  

Analyse der aktuellen Marktbedingungen, Wettbewerber und potenzieller Kunden. 

 Interne Analyse:  

Bewertung der internen Ressourcen, Fähigkeiten und Prozesse. 

 

Schritt 3: Szenarien entwickeln 

 Szenario-Rahmen definieren:  

Bestimme die Zeitrahmen (kurz-, mittel- und langfristig) und die geografischen oder marktspezifischen 

Grenzen deiner Szenarien. 

 Kritische Unsicherheiten identifizieren:  

Erkenne die wichtigsten Unsicherheiten, die die Zukunft deines Geschäfts beeinflussen könnten. 

 Szenarien erstellen:  

Entwickle 3-4 plausible Szenarien, die unterschiedliche Zukunftsbilder darstellen. Verwende dabei kreative 

Denkansätze und Workshops mit Stakeholdern. 

 

Schritt 4: Auswirkungen und Reaktionsstrategien analysieren 

 Auswirkungen bewerten:  

Untersuche die potenziellen Auswirkungen jedes Szenarios auf dein Unternehmen. 

 Reaktionsstrategien entwickeln:  

Für jedes Szenario sollten spezifische Strategien und Maßnahmen entwickelt werden, um auf mögliche 

Veränderungen vorbereitet zu sein. 

 

Schritt 5: Implementierung vorbereiten 

 Aktionspläne erarbeiten:  

Erstelle detaillierte Aktionspläne für die Umsetzung der Reaktionsstrategien, inklusive Zeitpläne, 

Verantwortlichkeiten und Ressourcenbedarf. 

 Frühwarnindikatoren definieren:  

Bestimme Indikatoren, die frühzeitig auf das Eintreten eines bestimmten Szenarios hinweisen könnten. 
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Schritt 6: Monitoring und Anpassung 

 Monitoring-System einrichten:  

Implementiere ein System zur regelmäßigen Überwachung der Frühwarnindikatoren und der externen 

Umwelt. 

 Review-Prozesse festlegen:  

Planen regelmäßige Überprüfungen der Szenario-Pläne und der zugrunde liegenden Annahmen, um 

sicherzustellen, dass sie weiterhin relevant und aktuell sind. 

 Anpassungsfähigkeit gewährleisten:  

Sei bereit, Pläne schnell anzupassen, wenn sich neue Informationen ergeben oder sich die Umstände 

ändern. 

 

Abschluss 

Diese Schritte bilden ein umfassendes Muster für die Szenario-Planung, das Unternehmen dabei unterstützt, sich 

auf eine Vielzahl möglicher Zukünfte vorzubereiten und proaktiv statt reaktiv zu handeln. Wichtig ist, dass dieser 

Prozess als iterativ und flexibel verstanden wird, der regelmäßige Überprüfungen und Anpassungen erfordert, 

um mit der sich ständig wandelnden Geschäftswelt Schritt zu halten. 


